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alles neu, macht der September! Mehrfach konnten wir schon Neues begrüßen: Unseren neuen HEP-Kurs 
2016, unser neues Logo, das ab jetzt nach und nach zum Zuge kommt, unseren neuen und ersten 
HEA-Kurs (siehe auch www.hepschule-sha.de) und mehrere neue Praxispartner. 
Am 19.09.2016 startete unser neuer HEP-Kurs 2016! Insgesamt 40 neue Fachschüler(innen) haben 
sich für eine Ausbildung zur Heilerziehungspflege entschieden. 

 
Begrüßt wurden Sie im Schwerpunkt von den Begleitdozent(innen) Margret von Keler-Neumann und Karl 
Leitner unter der Überschrift Vielfalt. Zunächst brachte Karl Leitner spannende Infos zum Thema 
„Was ist der Mensch?“. Haben Sie z.B. schon einmal überlegt, aus wie vielen Muskeln der Mensch besteht? 
Wie viele Lebensmittel ein Mensch im Durchschnitt in seinem Leben vertilgt? Oder wie viele Klopapierrollen 
wir im Laufe unseres Lebens benutzen? Wie gelingt es, die vielen Puzzleteile, die wir sinnbildlich sind, (in 
einem Kurs) zusammenzubringen? fragte Margret von Keler-Neumann. Aus bun-

ten Papierblättern galt es „vielzufalten“. Am 
Ende entstanden Papierflieger die gemein-
sam auf den Weg in Richtung Ausbildungs-
ziel gebracht wurden. Es ging auch um die 
vielfältigen Glaubensrichtungen, die die ver-
schiedenen Fachschüler(innen) mit in die 
Ausbildung bringen. 

Es ging ums Kennenlernen der 
Gruppe, der Schul- und Praxis-
Dozent(innen), der Praxiseinrich-
tungen. Als neue Einrichtung begrü-
ßen wir das „eduard knoll 
wohnzentrum“ in Krautheim! 

Liebe Freundinnen und Freunde der 
Schwäbisch Haller Heilerziehungspflege-Schule, 
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